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Herren Bezirksklasse B Gruppe 2 Miltenberg (Bayerischer TTV - Unterfranken-
West)

TV Faulbach : SG Kleinheubach II 
Samstag, 07.10.2023, 18:00 Uhr

Spieltag 2 für den TV Faulbach: TV Faulbach und SG 
Kleinheubach II trennen sich unentschieden

Im Spiel der Herren Bezirksklasse B Gruppe 2 Miltenberg (Bayerischer TTV - Unterfranken-West)
traf der TV Faulbach am vergangenen Samstag im 2. Saisonspiel auf die SG Kleinheubach II. Die
Gäste entführten bei diesem äußerst knappen Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Das letzte
Match des Tages gewann das Schlussdoppel Umscheid / Kirchner, welches durch diesen Sieg das
Unentschieden für das Heimteam sicherte. Garant für diese Punkteteilung war insbesondere das
untere Paarkreuz des Heimteams, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb.

Der Verlauf im Einzelnen: Umscheid / Kirchner gelang es, Rohnalter / Berg im Doppel insgesamt
recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Die
erfolgsbringende Taktik fehlte bis auf Ausnahmen im Anschluss Wichmann und Roth bei ihrer Drei-
Satz-Niederlage gegen Wamser und Kuhn ab Ballwechsel 1. Da war final wirklich nichts zu holen.
Beim 4:11, 4:11, 6:11 gegen Wiesbächer / Neuberger fanden Geis / Hegmann von Anfang an kaum
Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Das musste man neidlos anerkennen. Nach den
anfänglichen Partien standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Eher ungefährdet war indessen der Erfolg in drei
Sätzen von Boris Umscheid gegen Tim Rohnalter. Das war ein souveräner Sieg. 7:11, 6:11, 14:12,
11:6, 11:13 hieß es wiederum am Ende des nächsten Spiels, als Thorsten Wichmann und Klaus
Wamser am Tisch die Klingen kreuzten. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen
Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Anschließend ging das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Es dauerte eine Weile, bis Sebastian Kirchner
seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Samuel Kuhn quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in
einem umkämpften Spiel,wie zu erwarten dann doch an die Gäste. Keinen Punkt beisteuern konnte
Kornelia Roth im Spiel gegen Jochen Wiesbächer, das 0:3 verloren ging. Bei einem Spielstand von 2:
5 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Ohne große Aussicht auf einen Sieg war Robin
Geis im Spiel gegen Hartmut Berg bei einem 2:0-Satzrückstand zunächst unterwegs, bevor er das
Spiel besser in den Griff bekam und die Partie mit einem Erfolg im Entscheidungssatz noch für sich
entscheiden konnte. Was ein Spielverlauf! Nach eher zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes
gewann Philipp Hegmann die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch in vier
Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Es folgte
das Spiel der nominell besten Spieler des TV Faulbach und der SG Kleinheubach II. Das Einzel
zwischen Boris Umscheid und Klaus Wamser, welches vor der Begegnung bereits als umkämpft
eingeschätzt wurde, endete mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastspieler.
Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Wamser mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Unbeeindruckt von einem 2:0-Rückstand,
kam Thorsten Wichmann gegen Tim Rohnalter dann besser in die Partie und gewann die Partie
noch im fünften Satz. Sebastian Kirchner verlor seine Partie indessen gegen Jochen Wiesbächer
unterm Strich eindeutig und nicht überraschend nach Sätzen mit 0:3. Vor dem Duell der beiden
Vierer stand es somit 5:7. Wenige Chancen hatte wenig später Kornelia Roth bei der Niederlage in
drei Sätzen gegen ihren Kontrahenten Samuel Kuhn, so dass Kuhn seiner Favoritenrolle, die er im
Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Robin Geis
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Frank Neuberger in fünf Sätzen. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit
nur zwei Punkten Vorsprung endete. Kaum gefährdet war der 3:0-Erfolg von Philipp Hegmann wenig
später gegen Hartmut Berg. Besonders zu berücksichtigen ist bei diesem sehr einseitigen Spiel,
dass Berg nur 7 Punktgewinne in allen drei Sätzen insgesamt gelang. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen
Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Das
Doppel zwischen Umscheid / Kirchner und Wamser / Kuhn endete mit einem knappen 3:2-Erfolg für
die Gastgeber. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Umscheid / Kirchner mit
dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewannen. Somit trennte man sich
unentschieden.

Durch dieses Unentschieden hat der TV Faulbach in der Saison nun einen Saison-Sieg, 0
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 14.10.2023
gegen den SV Richelbach 1947 bevor. Für die SG Kleinheubach II steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den SC Freudenberg am 14.10.2023 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 1:1
geht.

 Statistik:
 TV Faulbach

Doppel: Umscheid / Kirchner 2:0, Wichmann / Roth 0:1, Geis / Hegmann 0:1 
Einzel: B. Umscheid 1:1, T. Wichmann 1:1, S. Kirchner 0:2, K. Roth 0:2, R. Geis 2:0, P. Hegmann 2:
0 

 SG Kleinheubach II
Doppel: Wamser / Kuhn 1:1, Rohnalter / Berg 0:1, Wiesbächer / Neuberger 1:0 
Einzel: K. Wamser 2:0, T. Rohnalter 0:2, J. Wiesbächer 2:0, S. Kuhn 2:0, F. Neuberger 0:2, H. Berg
0:2


